
Lehrer ftillen die Städtepartnerschaft mit Läben
Yvetot besuchen ihre Hem minger Altersgenossen

Deutschland und Frankreich,
,,Doch es gibt nlJr wenige; die so
lebendig sind, wie die zwischen
Yvetot und Hemmingen", betonte
Steinhoff. Viele ürigen dazu bei
und unterstiitzen diese, nicht zu-
letzt die beiden Schulen: die KGS
Hemmingen und das Collöge A1-
bert Camus in Yvetot, aus dem die
Gäste aus dem neunten lahrgang
angereist waren. ,,Die Partnei-
schaft der Schulen besteht seit vie-
len fahren, und das liegt am Wil-
len der Lehrer, dies auch mit Le-
ben zu fid,,Ilefr", sagte Deutschleh-
rerin Martine Dancie. vo

Partnerschaft: f ugendliche aus Yvetot und Hemmingen treffen sich zum
gemeinsamen Besuchsprogramm. Vogt

Jugendliche aus
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t tHM$d$htGf;[,\#. Städteparrner-
schaften dienen hehren Zielen:
Freunde in anderen tändern fin-
den, Vorurteile abbauen, den Frie-
den zwischen den Völkern festi-
gen. Doch fur viele sirid die Begeg-
nungen vor allem eins: ein großes
Abenteuer. Für die Schüler aus der
normannischen Partnerstadt Yve-
tqt hat das stramme Besuchspro-
gramm denn auch einiges zubie-
ten. Ftrannover nattirlich, dieses
mal mit dem Spezialangebot
Streik iir der Innenstadt. Ein Aus-

flug nach Bremen in die zauber-
hafte Altstadt und den Schnoor
und tags darauf nach Vi/olßburg,
wo Volkswagen die Besucher gar
nicht erst in die Stadt lässt, son-
dern an seinen Attraktionen Phae-
no und. Autostadt abfängt. Sehr
unterschiedliche Stadte seien dies,
in denen aber überall sehr gut
Fußball gespielt wird", sagte die
erste Stadträtin Regina Steinhoff
den Gästen beim Empfang im Rat-
haus. ,,In Hannover aber wohl der-
zeitam besten", ergänzte sie.

Rund 2300 Partnerschaften
gebe es zwischen Orten in


